
Freie Fahrt in eine schönere Stadt 
% Straßensanierung, 1. Akt: Abschnitt der Mönchshofstraße ist wieder frei für den Verkehr 
) 

Machten den Weg frei: (von links) Bürgenneister Georg Bruckner, Planer Robert Brunrter, Architekt Christian Bäumler, Bauunternehmer 
Max Treml und Baudirektor Berthold Schaffelhofer beseitigter, gestern die Straßensperre auf der Mönchshofstraße. Die Parkplätze auf Sei­
ten vor der Sparkasse und dem Blumengeschäft (rechts im Bild), die früher stark zur Straße hin abfielen, wurden im Zuge der Neugestaltung 
zum Straßem1iveau ausgeglichen. - Fotos: Brotzaki 

Viechtach. Dem Ziel, mit der 
Stadtkernsanierung die Innen­
stadt zu stärken, ist Viechtach 
wieder einen Schritt näher ge­
rückt. Gestern wurde der erste 
sanierte Abschnitt der Mönchs­
hofstraße offiziell für den Ver­
kehr freigegeben . 

Schöner und attraktiver soll 
das Zentrum von Viechtach wer­
den . Für das Teilstück zwischen 
Stadtplatz und Kolpingstraße, 
das zwischen Ende August und 
Mitte November neu gestaltet 
wurde, bedeutete das: breitere, 
abgesenkte Gewege mit Natur­
steinplatten, Kleinsteinpflaster 
auf der Fahrbahn , abgesenkte 
Parkplätze vor der Sparkasse 
und eine Begrünung mit zwölf 
Rotdorn bäumen. 

Inklusive Grunderwerb und 
Nebenkosten lagen die Gesamt­
kosten für die Sanierung bei 
430 000 Euro. Davon musste die 
Stadt 148 000 Euro selbst auf­
bringen. 252 000 Euro flossen 
als Zuschuss aus dem EU-Städ­
tebauförderungsprogramm, aus 
dem Bayerischen Städtebauför­
derungsprogramm gab es noch 
einmal 29 900 Euro . 

Bürgermeister Georg Bruck­
ner, aber auch Architekt Christi-

an Bäumler und 
Regierungsbau­
direktor Bert­
hold Schaffel­
hofer waren voll 
des Lobes über 
das Ergebnis, als 
gestern zur offi­
ziellen Ver­
kehrsfreigabe 
geladen war. 
Bruckner be-
grüßte dazu au­
ßerdem den 
Mitarbeiter von 
Christian Bäum­
ler, Plankreis­
Architekt Ale­
xander Bock, 
Robert Brunner 
und Christian 
Fischer vom In­
genieurbüro 
Brunner, das die 
Bauoberleitung 
übernommen 
hatte, vom aus­
führenden Bau­
unternehmen 
H&T GmbH in 
Ruhmannsfel­
Lit:11 Geschäfts­
führer Max 
Treml, Bauleiter 

Die rteugestallete Mönchshofstraße vom Cafe 
Laumer aus irt Blickrichtung Optik Wirtter: Die 
kürzlic/1 angepflanzten Rotdorn-Bäume werden 
im Frühiahr Far'1tupfer im Straßer1'1ild seir1. 

Rudolf Reger und Vorarbeiter 
Gerhard Reißmann sowie von 
Stadtverwaltung und Bauamt 
den Geschäftsleiter Max Saller, 
Kämmerer Erhard Englmeier, 
Stadtbaumeister Wolfgang 
Achatz und Heinrich Lerch . 

Mit „Puzzleteilen" verglich 
Architekt Bäumler die einzelnen 
Sanierungsabschnitte im Stadt­
kern, die sich langsam zusam­
menfügen. Bruckner sprach von 
einem „Meilenstein" bei der In­
nenstadtsan1ierung. Er dankte 
den beteiligten Stellen für eine 
gute Zusammenarbeit und den 
Grundstücksbesitzern, die ver­
handlungsbereit waren . Dank 
richtete er vor allem an die Re­
gierung von Niederbayern als 
„Partner", die mit Fö rdermitteln 
dazu beigetragen habe, dass die 
Stadt die Baumaßnahme über­
haupt finanziell tragen konnte. 
Bruckner hofft , dass sich der 
Schwung fortsetzt. Die Bezirks­
regierung habe bereits signali­
siert, dass schon im kommenden 
Jahr Fördem1inel für die Sanie­
rung des zweiten Abschnittes 
der Mönch ·hor lraße zur Verfü ­
gung stehen. Er hofft auch hier 
auf di e Kooperation der Grund­
stückseigentümer - suh 

Bericht des Viechtacher Bayerwald-Boten vom 21.11.2007




